
^ I«». Dsunerstal, den 22 September » 8 « I .

'̂  ' l l > . il Nr. « l ^ 5 .

Krl l t td m a ch u n st.
N.,ch der bisherigen Gepflogenheit warden

d'e den Mi l i tä r -Sp i tä lern zul Verpflegung der
Kranten nöthigen V i k t u a l i e n und G e-
t r ä n k e durch öffentlich ausgeschriebeue ^izi^
atlone., sichergestellt, u>,d auS den im Kon^
raktlvege eingelieferten Viktualien in den Mil»,
" -Sp i tä le rn selbst in eigener Regie die Kran-
lenkost zubereitet.

Die Verpachtung der S p i ta l ö ko stb e-
^ i t u n g erschiin nur alö seltene AuSnahme.

Nunmehr hat das hohe Kriegs-Ministerium
gemäß Rcskripts, ?lbth. «4, Nr. 2.'ll>tt vom
.' ^llgust zu bestimmen gefunden, dast von
!^ t an bei a l l e n G a r n i s o n ö « und bei

^n g r ö ß e r n T r u p p e n s p i t a l e r n die
^'chcrstellung der A p i t a l s ko st se lb st durch
oll̂ ä Vertrauen vl'ldienendc Bewerber um Be.
Ogling der ?lusspeisung z u r N e g e l gemacht,
"d nur dort, wo sich keine Unternehmer dafür

H . " ' bie Bereitung der Kost in ärarischer
^'gic und somit auch die kontraktmäßige Ein-
lle nung D .̂ Vittualien und Getränke beibi-
"ültcn werde,

. .Unter Einem hat daä hohe K l iegs -M in i -
' er>um anbefohlen, gleich bei der nächsten Spitals-

'kscrungü.B^'handlung den neuen Modus der
h^"klnoerpfteglmg zu versuchen, und im Weqe

l Politische, ^andeästellen allgemein verlaut'
b l / ^ ä" lassen, daß die Mi l i tär» Verwaltung

kossl - ^ ^ ^ ^ ' " ^ " ' ^ ^ ^ bie Spitalü-
^ Zeitung an verläßliche und vertrauenswürdige

^,bl'r zu überlassen.

Land'!'' " ' ^ hiermit über Ersuchen des k. k.
^ ^' 'General'Kommando in Udine oom <i.'>,
KV,?" . l«U>, Nr. :l<»«7, ?lbtl)eilung <l, zur
Bm" ^ ^ Ul.ternehmungslusligen mit dem

lugen Veröffenlli6)t, daß die nächsten Kund-
^")ungen wegen Sicherstellung der Kranken-
s^pslegllng obigen Grundsätzen gemäß abgefaßt
" " werden.

Vo„ der k. k. Landesregierung Laibach am
^ ^ <l. September l t t t t l .

^ 6 l2 . « (2) Nr. <l<U3.

Kundmachung.
die? Lieferung des Breniiholzbedarfeö für
im ^ ^ ^"udesregirung auf den Winter l t t l l . ' ^
^lafs '^' ^ ^ " beiläufig Einhundert Vierzig
die s!>" '^^^Uigen trockenen harten Holzes wicd

"?!sestverhandlui'g hiermit ausgeschrieben,
der P H ^ ^ »st üb.'r jedesmalige Bestellung
l^,^ ' . k- Hilfaamtcrdirektion der Landesregi-.
lheilg '^ P""hicn von 2<» biä :w Klaftern
lich ^ ' " baü Landhaus, theils in daö freiherr^
3^^^wtiger'sche Haus Nr. 2 l ! ) am neuen

^ - sogleich abzuliefern.
^anz- '^ ^^ '^ütung für die zuerst gelieferten
als K ^ ^ l , ' wird bis zur lehren Lieferung
l 'U" lw^ '^ " ö'uückbchalten, die übrigen Liefe-.
Hilfsä',,? " '"den von der gedachten k. k.

> "Uerdneklion bar bezahlt werden.
d i n g l l ^ " " ^ ^ ^ r t e , welche sich auf diese Be.
der Lj'f " " berufen .haben, und in welchen
oster 3^""U6preis in Gulden und Kreuzern
l"'d den,/ 'l " " t Buchstaben auszuschreiben ist,
' " "gsof f ' '? ' ! ' " U ycr Uebeischr.fr: »Holzlicfe-
'^ ' ' Scptrm ' " " k- k. Landchregierung" bis
^ " k. r ^ ^ ' ? ' 2 - i m Einreichungöprolokolle

Die abzugeben,
^'"ember ^ " " a ^ " ^ l ' s ' " ' wird am 2li.
d^ 'K ^ - ^ . 3 ^ i 5 t a g s um l , Uhr bei
linden und " ^ ' " " der "«^csregicrung statt,
in crsch^^b steht den Offercnten frei, hiebet

,. ^ r. liaudcsregleruug Laidach am
" ' September l t tU l .

Z. : l l3 .'» ( l ) Nl. « ^ ^ . i
H t o n t u r s - V e r l a n t b a r u n g .

Eine Postoffizialsstelle khter Klasse im galizi»
schen Postdircl'tions-Bezirke, mit dem Gchaltc
jährl. >'»?5 st. und gegen (5rlag einer Kaution
von t!Ml si., eventuel eine Postamts -'Atzessi-
stenstelle letzter Klasse mit jähll. :il'» si. und ̂
gegen (5llag einer Kaution von ^iW si., sind
zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der Kenntniß der Landessprachen, und
bezüglich der Offizialsstelie auch der abgelegten
Postoffizialöprüfung bis l7. September l. I ,
bei der Posidircktlon in Lcmbcrg einzubringen

Eine Postamts-Ossizialsstelle letzter Klasse
im lomb. venet. Postbezirke, ist zu besetzen. ,

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwci'
sung der abgelegten Poftoff'zialsprüfung und der
Kenntniß der italienischen Lprache bis 2 l . Sep-
tember l. I . bei der Postdir.ktioil in Venedig
einzubringen.

Ein unentgeltlicher Postamts - Praktikant, im
Bezirke der Postdircklion zu Pest, lst zu besetzen ,

Gesuche sind bis 24. September l. I . bei ,
dieser Postdirektion einzubringen.

K. t.Postdireklion Triest l l , September ltt i l l .

Z. 2ll». a (,:) Nr. KUli?.

Konkurs - Verlautbarunst.
Eine Kontlollolsslelle brim Postamle in

Graz, mit dem jährlichen ^ehalle von ltt'>l>si.
und gegen Erlag einer Kaulion im Gehalts-
betrage, ist zu besehe:,.

Gesuche sind, insbesondere unler Nachwei-
sung der erforderlichen Fachkenntinssr, bis 2tt,
September l. I . bci dcr Postdirettion in Graz
einzubringen.

Eine KonlroUorostelle bei der Postdirettions-
Kasi/ in Prag, mit dem Gehalte jährlicher
l t t ^ si. und gegen Erlag der Kaution im
Gehaltbbetrage, ist zu besehen.

Gesuche sind, insbesondere unter Nachwei-
sung der erforderlichen Kenntnisse, bib 20. Sep
tember l. I . bei der Postdirektion in Prag ein-
zubringen.

Eine Postamtö -Akzessistenstelle letzter Klasse
im Lliizer'Postbezirke, mit dem Gehalte jähil .
:i l '> st und gegen eine Kaution von 4 W st,
ist zu besehen.

Gesuche sind bis »A. September l. I . bel
der Postdirektion in Linz einzubringen.

Eine PostamlS-Akzessistenstclle lehtcr Klasse
im Großwardeiner Postbezirke, mit dem Gehalte
jährl. A»5, si. und gegen eine Kaution von
^00 st., ist zu besehen.

Gesuche sind bis l.'l. September l. I . bei
der Postdirektion in Großwardcin einzubringen.

K. k, Postdirektion Tnest am 27. August

Z. I t t l . n ( ' ) Nr. ,87.^5!)^.

K u l l d ttl a ch n n ss.
Die Kraken.-Verpflegung in den Mil i tär.

Heil-'Anstalten dcS lomb.-venet. Königreiches
mit T i i o l , Kärnten, Krain und dem Küsten-
lande wird auf die Zeit vom I. Dezember !«6 l
bis letzten November »8U2im öffentlichen Kon-
kulrenzwegc mittelst versiegelter schlifclicher Of-
ferte sichergestellt werden.

Für die Garnifons- und Truppen-Spitäler
in V e r o n a , V e n e d i g . M a n t u a , T r i e st,
La ibach , I n n s b r u c k , V i c c n z a , P a d u a ,
PeSchiera, öcgnago, K l a g e n f u r t , Kuf-
stein können die Offerte alternativ, und zwar,
entweder zur traiteurmäßigcn Verröstigung dcr
Kraukin und kommaudlnc,i Ma". .^ .as i , odcrl

zur Einlieferung von Viktualien und Getränken
eingebracht werden.

Dagegen dürfen die Offerte für die Felo-
Spitalü-Anstaltcn zuEste, R o o i g o, V e r on 5,
V i c e n z a , V a l d a g n o , P a d u a , S e r a v a l l e ,
C i v i 5 a lc, H r e o i s o , Nd i ne, P i si no, M on -
t o n a , C a p o d ' I s t r i a , G ö r z , N o v e r e d o ,
? l la nur allf Einlieferung der Viktualie» uild
Getränke laulcn.

Vom 5», Oktober I 8 t l l angrfaügcl! köime.".
die näheren KoilraktSbedingungen in den Rech-
nuilgskaiizleien dcr obbenannten Mil i tär-Spitäler
eingesehen werden.

Die versiegelten Offerte sind längstens bi5
ltt, O k t o b e r I 8 t t l unmittelbar beim Proto-
kolle des Landes-General-Kommando in Udine
einzureichen, oder unter dieser Adresse mittelst
der k k. Post ei'izubefördern.

Vom k. k. Landes - General - Kommando,
Udine am ^« . August «5tt l .

^ l.^7l). (Y Nr. 2 i^ l i .
E d i k t .

Im Nnä)l).inqe z-.im dilßstillgen E?!kle vom ^.
II I»! i>. I . , Z. 172.^. wird l'lf.illül sslmachl, daß zu
der auf dru 27. Auaust d. ^.. i» der EltliitionssaH'e
des Hkrr» ^^sprr Pollak vc>» Nslimarkil qfgril Hl«
llil.i Irgliisch von Miltelbirkendmf, pcl«. ^98 fl. l» kr.
ö. W. n,ilill,ndl»clsll zweitcil Toninßlmg zur llckuliusn
^cilbis<ll»ss der gegnerischen lliladliliriri! Iorsevliüss
r>i-. 700 st. O. M. sich kii»c Kalifiiü'liqell »icnisloct
yalicii. d^hri es bli der auf dl» 27. Ssplcmbl".' d. I .
lnincl'idl'llo,, lllitleii und lrßle» FllIbll!N!!gsl<i,isal)!i!>.;
srin V^I' l t i l ' t ! , habe.

N. s. Vezirlsamt ssrainbulss, ulö Gl'li.l?!, lN„
28. Au gust 16«l.

^ lütt9. (3) Nr. il7N7.
E d i l f.

Vom dein k. l. VczirkSamle Ncifniz, als Gll'cht,
wild hilmil bllanlil gllliachl:

Oö sci iU'sr daS Änsucheil dsS Prt t l Llxz'iza
rl?n Willi^ssiii, sisqlii Ioliaim Mrlsl'l'c vl'» sl'rlidor!,
lurgcn Z.i^lixgc'nliftlagl' d??. "l>. Äll^list 18l̂ <1 schul,
dinrr 2lN fi. ss. M. M. <'. 5. <>., in dir slllütire
öffrlUliche Verslcigcllllig der, dcnl l'lßlrlii acl'Mlsi«-!,,
im Glllildl'lichc drr vcimaliqel» Herrschaft Nsifliiz »>>»
Uld. F )̂I. 730 zil Wllligls,!, rc'tkomiliciidci! 3irnli!ä'l,
illl nslichtlich cihol'cilcn Schäßii!l!i^ii.'clli)c von 870 ft.
(5. M. ^cilillll^et mid zur Vosl,.-ll,'!„s dfrftü'ln die Neal»
^sill'lltullgSiogs^ßllllg auf dlll 14. Ssptlm^ci-. »nif sen
l^ . Oklobcr und auf den l l . 3ioolml»cr <8 i i j , j l .
desmsll VoriiiittligS um lU Uhr in Olle Wll l^r t in
mit dcm Ai'l'amic l'cltimmt wirb ln. daß die fs>!̂ i!l>ir-
lslidr Ncaliläl nur l'si der Ichlc» Ffill'istim^ a»ch uulrr
dlm Schä'slUligSwrrlhc aii dcn Mcisll'lttcndcn yoitlNl'
gegeben lvcrds.

Das Schähu»g^protokc»ll, der Grimdlmchsrrli'akt
und die llizitalionsbldiii.iiiisse loilnrn ltti dicscm Oe»
richte in den glwöhi'lichcll )!mtsslu»dl>l siügesll.'su
wltdrn.

K. l . Peziilsaiiit Ncifoiz. als Gericht, am 2.
August I8U1.

6 ' ' 5 8 ^ ( 5 ) Nr. l l , 2 8 .
E d i k t

Vom gefertigten k. k. Gszislsgsrichle wird hie.
nut dclanlil gem.icht:

Cs sei in der Elelulionsfülnlinc, dls Ipha-m
Nov^'l von Podsnnlk, gsgfn liorenz »)lŝ c>sz vl^:,
Olitltaschcl. wcqen aus d»m Za!?lui,g'',nttts^^e
vom 27. Elvtcmber i860, Z. »3924, schuldisst,,
17! si 5l tr,, die rrlklitive Flilbietuüq dcr ftsglitli,
sä'.cii, im (YlU!idl)uche Lustll)al «>.il, Nickis. Vir. 74
vo>-ko!Nlnc»tc" , gtlichlli^ cnf l(j()s» si, dewsllhctl!»
Hall'hud,, u»d der im l,äml,chei, l«sllliddl,che »,»!»
»lltlf. Nr. 4 l'l)llommkndk,l. flelichllich auf 250 fl.
l'cwcllhcltn Domillikc,! Wiese bewilligt, ui,d z<« ds.
l l i l Vornahme dic « Fcillilctlüig^taßs^tzung.n auf
bl» 2>. SeftlcnUts, den 2 l . Otlod.r >l»b dli, 2k.
Nvl'l lndtl d. ) . , jcdesmal Bvlmillags von 9 b>S
l'/ Uhr hiergenchli» mil don Alldansse l'cslnnml
worden, daß solch« nur l'ei dcl- driltkl! FeilbilllN'g!'"
l.igsc,hung auiv u:Ulr drm Sch^tzungtzwerlh, h»"l'
angs^rben «crde. . . ^.

D ^ Ecbah.loqstplowfoU. die li>,.tat!oneb,d.,,g.
nisse und del H>m.dl'.'chs,<5l<lai< lo",.,« .agl'ch
' '^'^/V^yc.^^^i.t.gcricht ^.cv a.̂



474

Z. l1!>l. (3) Nr, 3l89.
E d i k t

Von dem l. k. Bezill5>nule ^lauina, als Gericht,
wird hillnit bekannt gemacht'.

Es sei lU'er Ansuchen des Augustin Flljanzhizl)
von Eagolizb,, Bezirk Wippach, gege" Maria Bisjak.
v»l̂ <> Kurctovta run Zirlnitz ?ir. b7, lvegen aus
dem Vergleich? vom 16. November I860, Z 6>85.
schuldigen ^?? fl. 9 kr. ö. W «. » c , in di, cxe-
tutioe öffentliche Versteigerung der, dem l!ehlern
gehörigen, im Gruudduche Pfarrgült Zirk'Ulz «»li
Urb. Nr. 12. Nekts. Nr. l 2 , und Pfarrgult Laas
»lll, .'li'ells. Nr. 2 . Url)< sis. 52 vorkommenden
Realitäten, >m gerichtlich crl)obel,ei, Schätzungswert!),
Von 253tt ft, öst. K!> gewilligt, und zur iUor"ahme
derselben die erlkutivln Keildietlingslagsatzungen ans
de,l <<. S'ptcmdtl, auf den «6 Otlober und auf
den ll». November l86« , jedesmal Vormittags
um 9 Uhr >m OtliHissihe mit dem Anhanqe de>
stimmt worden, daß die feilzubietende Realität
nur bei dcr letzten Feildieluoa. auch unter dem
SchätzungSwerthe an dcn Meistbietenden hintange,
geben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die ^izitatil»»sl,'.'diil^n!ff/ tonnen bei diesem
Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
w^den.

K. k. N»z>,kSamt Pianino, als Gericht, am
28. Juni l 8 6 l .

Z . ' i802. (3) N l . 1233
E d i k t .

Von dem k. f. Bezirksamt, Treffe«, als Gericht,
wird bicmil bekannt gemacht:

Eü sci über das Ansuchen der Katbarina Stuper
und Jod. Smolizh, als Vormünder der Martin Sluper'»
schcn Sinter von Trägern. gegen Johann und Maria
PevperoonVcrbouh, we^cn aus dem Erkenntnisse u.20.
September I860. Z. 205.'i. schuldigen 147 ft. ö. W.
><i. c. c . in die eleluliue öffentliche Versteigerung der.
rem Achtern gehö^igeu. im Grundbnche der Herrjchafl
Scisenberg ^uli Nil). Nr. 1302 vorkommenden Halb«
villie zu Verbouy Hans Nr. 4 . im gerichtlich erhobenen
Schäßlingswerthe von I8li fi. ö. W. gcwilligct. und
zur Vornalime derselben die drei FeilbietnngS«Tag»
saynngcn auf den 14. September auf den 14. Oktober
üi'd culf dcn l^ . November d. I . . jedesmal Vormittag?
um l l Uhr in der Amtstanzlei mit dem Anhange bc>
stimmt worrcn. daß die feilzubietende Realität nur
bei der lchtln Fcilbiclung auch unter dem Schätzungs»
werthe an den Meistbietenden hinlangegebcn wcrdr.

Das Schä^ungsprolokoll. dcr Gruudbuchscktrakt
und die ilizitaliousbedingnisse können bei diesem Ge»
lichlc in dcll gewöhnlichen Amtöstlllidcil eingesehen
werden.

K. k. Bezirksamt Treffen, als Gericht, am 4.
Juli 18l! l.

Z. 15 l l . (3) Nr. 2588.
E d i k t .

I m Nachhange zum diefiämllichen Edikte vom
25. Mai d. I . , 3. !6^7, wird bekannt gemacht,
daß über gemeinschaftliches Ansuchen der Erekulions'
führ.rin Fr. Iosefa Marquart und des Exeknten Anton
Schettina die auf d,n «6. August d. I . angeordnete
zweite Ftildielung der, dein öetztern gehörigen, au<
2l20 si. geriibllick bewirtheten Hofstatt Urb. Vlr,
189 nä Herrschaft Nassensuß, als abgethan angesehen
wurde, u»d am l4. Septeinber d. I . iUvrmitl.ig
um 9 Uhr zur drille» Feilbietung in dieser Amts-
lanzle» geschritten wird.

H. l . Bezirksamt N«ssenfuß, al» Gericht, am

^, 1.̂ 12. (3) Nr. !6ll2.
E d i k t .

Von dem k. k. Vczirksamte 3ack. als Gericht,
wird dcr lmdtkannt wo befindlichen Ursula Kopin ßeb.
Schontar und ihren gleichfalls unbekannt wo befind'
lichen drei Erben hiermit erinnert:

Es habe Lulas Kopiu uon Formach Haus »Nr.
9. wider dieselben die Klage auf Verjährt» und Er!o>
schenerklärung des, auf der ihm gehörigen. in Formach
Nr. !) liegenden, im Grunbbuche oeö GuleS Ehrcnau
«ul'Uld. Nr. !)2 vorkommenden Hauörealtät, zu Gunstcn
der Ursula ^op,n geb. Schonlar für die Sprüche pr.
200 fi. am 2 i . Oklol,er l7«tt. intabnlirtcn HeirathS-
bricfeö ddo. 24. Oktober 1786. und der für drei Ursula
Kopin'fche Erben daraus superintabulirten Abliandlnng»
ddo. 17. Juli 1826. Z, 1062. und das Rcassumirungs
gesuch 5uli prno«. 19. Juni 1861. Z. 16Ü2. hieramls
eingebracht, worüber zur mündlichen Verhandlung die
Tagsaylll'g auf dcn 27. September l. I . . früh N Uhr
mit dem Anhange des §. 29. a. G. O. angeordnet, und
den Geklagten wegen lhres unbekannten Aufenthaltes
Herr Johann Schoschiilg ucn^ack als l.'ur:»tl>r ucl getum
auf ihre Gefahr und Kosten bestellt wurde.

Dessen weiden oilfllbtn zu bem Ende verstän-
diget, daß sic allenfalls zl« rcchlcr Zeit selbst zu ,r>
scheinen, ode»,' sich line», andern Sachwalter zu b,.
stcUen und olcher namhaft zi« machc» haben, widri«

geus diese IicchtOsachc mit dcm aufgestllllcn Kurator
rclhanDclt wcrlcn wird.

K. k. Äcülksaml i!ack. als Gericht. an> 2 l . Juni
!8Ul.

2- l ö l ä . (3) N l . Ü209.
E d i k t .

Vom k. k. städt del^g. iüezilkög'lichle zu.Neu.
stadtl wird hionil bekannt gemacht:

Es sei über 3lnsuchen des Ivhann Schemza
von Eello, als Kuralor, in die Einlciiung dlö 3̂ er«
fahrcns zur Todeöerklärung seines, in Nl'lergchat bei
Bad Töpliz ansässig gcwcsenen, seit 3l Iahl 'N und
4 Monaten verschollenen Kuianden Josef Novak ge-
williget und demselben Herr Josef Ptlschauer von
Untesgeh^k alS Ournlot' :»<! n^ln,n der Hodeserklä«
rung bestellt worden.

Josef Novak wird demgemäß aufgefordert, bm,
nen einem Iahsl, d. i. bis l« . Ma i l s 6 l , entweder
vor rilson Gerichte zu erscheinen, oder dasselbe, oder
den ernannten Kurator von seinem Leben und Auf,
enlhallöorte in Kenntniß zu setzen, widrigcnß nach die.
ser Frist ü'ker neuerliches Auslichtn zu seiner Todes-
erklärung würde geschritten wnden,

Neustadt! den lN. Mai >66l
Z. l^ !3 . '̂  ) Hs. 1826,

G d i k t.
Von dem k. l. Veziiksamte '̂ack. als Gericht,

wirb liicmit bekannt gemacht:
Es sei üuer das Ansuchen des Herrn Georg Pokorn

uon Lack. gegen den Maria Gaber'schen Verlaß von
Virloch Nr. 23, wegen aus dem Vergleiche vom 22. März
18«l schuloigen 13! fl. 2i! kr/ö. W. c. «. «.. in
c>>« erelulive öffentliche Versteigerung der. zu Gunsten
der Leytern auf der dem Andreas Gabcr gehörigen. in
Virbach Nr. 18 liegenden, im Grundbuchc des GuteS
Aurgstal »ul) Urb. Nr. !!9 uortommeuden Maische. mit
dem Vertrage ddo. 12. Mai 1840. und der Einanl»
worNmg ddo. 18. August 1847. Z. 16tt!i. vcrslcherlen
Kaufrechte auf dein erkallften Terrain l»,n- nu,!«'», «nn o-
<'̂ >, worauf die Kaische in Virloch Nr. 23 erbaut
ist, um len Velrag pr. 1>>0 fi.. im geiichllich erhöbe«
nen Schähungswerthe uon l20 ft. ö. W . gewilliget.
nno zur Vornahme derselben die erste Feilbielllugetag'
sapung auf bell 13. September, die zweite auf den 14.
Oktober und die dritte auf den 111. November l. I . ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in hiesiger Amtökanzlei
mit dem Anhaugc bestimmt worden, daß die feilznbic«
tende Realität nur bei der letzten Feilbietung auch
unter dem Schäßungswertbc an den Meistbietenden
hintang,geben werde.

Das Schäßnngsprotokoll. der Grnxdbnchöellrakl
und die Lizitaliousbeoingnisse können lxi diesem Ge-
richte in den gewöhnlichen AmlsstlMde» eiligeschen
werden.

K. k. Bezirksamt l̂ ack. als Gericht, am 10. Juli
1861.

3. ,520. (8) Nr. 3209.
E d i k t .

Von dem k. k. BezirkSamte Sitt ich, als Ge,
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Gerichte über das Ansuchen
des Herrn Franz Ivanz von Grundhof, Vormund
der mindj. Franz Hridar'schen Kinder von Podga-
bcr, gegen Anlon Sadu von S l . Veit , wegen
schuldigen 320 fl. öst. W. «. ». e. , in die exeku-
tive öffentliche Versteigerung der, dem lletztcrn ge.
hörige», im Grundbuche der Hellschaft Weirelberg
>i>ll) Urb. Nr. 3 l7 und 318 vorkommenden Rea-
litäl, im gerichtlich erhobenen Schätzungswerthe von
2700 fi. öst. Währ,, gewilliget und zur Vornahme
derselben die Feilbielungstagsalzungen auf den 18,
Jul i , auf den 19. August und auf den l9 September
d. I . , jedeSmal Vormittags von 10 biß l2 l lhr hier-
getichtS mit dem Anhange bestimmt worden, daß
die feilzubietende Realität nur bei der letzten Feilbit'
lung auch unter dem Schätzungswerlhe an dm Meist,
bietenden hiutang,geben werde.

Die Lizitalions . Bedingnisse, das Schätzungs.
Protokoll und der Grundbuchs'Erttakt können bei
diesem Gerichte in den gewöhnlichen Amlssiunden
eingesehen werden.

K, k. Bezirksamt Sitt ich, als Gericht, am l6.
Oltobcr l 8 6 l .

Nr. 2927.
Nachdem sicb bei der 3. erekuovln FcilbielungZ.

Tags,,tzung kein Kauflustiger gemeldet hat,
so wild zur I , auf den ll). September
l. I . angcoldnelen exekutiven Fcildielunu. gc'
lchlUlen.

K. k. Nezillsglnt Sittich, als Gciicht, am l<>.
August ! 8 « l .

Z. 1.l)2l. (3) ' " Nx. 1880.
E d i k t .

Von dem k. k. VezirkSamte Idr la , als Gericht,
wird biemit bekannt gemacht:

Es sci über da« Aüsuchen des Karl Sturm von
Idvia gegen Johann Fclz von Zbekaullik, wegen aus
i)l::i Zahlungsaufträge ddo. 21. Nouembir I860. Z.
2406,'schllldlge:: H0li ^. C. M. ". »- c., ill die exe»

knlivl öfflütlichc Vcr^eigeiung dcr. dcm i.'et)le,» fc«
hörigen, im Grüntlmchc dcr Sladt Ioria 5ul> Url).
Nr. 7 uollommendcn Nealitäi. iin geiichlllch erlwl's'
uen Scha'bmiggwerlhe von 10l.'i ft. CM. gewilliget,
und zur Vornahlnc derselben die erikulioen F l̂l>ie<
tnngstagsaßungen auf den 3tt. September, auf dttt
3 l . Oktober uud auf den 2. Dezember. jcdeSmal Vor'
mittags um 9 Ukr in lolo der Realität mit dem Au«
hange bestimmt worden, dab die feilzubietende Neali«
tät nur bei der letzten Fcilbictu»g auch uutcr dem Schäl'
zuugSwerche an dcn Meistbictellden hintangcgeben werde.

Das SchähnugöprolokoU, der Grundbuchsektralt
und die Lizitationsdedingnisse können bei diesem Ge<
richte in dcn gewöhnlichen Amlsstunden eingesehen
werde«».

K. l. Bezirksamt Ior ia , alS Gericht, am 7.
August 1861.

Z. 1«27. (3) Nr. ^ W .
E r e t u t i v e N e a l l t ä t e n . L i z i t a t l o n .

Von dem k. k. städt. deleg. Bezirksgerichte Neu<
stadll wird hicmit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Gerlraud Vo'ße vc»'
Ol'ermacharouz, die elelulivc Vcrstsigenlng der. dem
Maihias Fabian gebörigen, <n der Ortsmeinde Nasse»'
fuß. Ortschaft Praprelsche gelegenen. 5n!i Urb. Nl.
22. Neklf. Nr. 4 u<! Grundbuch Seehof einkommt
den Hubreaülät. zur Hereinbringung dee Fordel»>l>l!
pr. 10U fi. ö. W. sammt Nebenuerbindlichktiten. bewü'
liget worden, zn welchem Ende drei Tagsayullgll»,
und zwar:

ric erste auf den 28, Sept.. in loko der Nealilät.
„zwei te« „ 30. Oktober. ) 1861int>iescrOl<
« d r i t t e ^ « 27. November, s richtölanzlli,

jedesmal Vormittag von 9 bis 12 Uhr angeor^
net werden.

Disse Realität besteht aus Vauarea. Ascktt"'
Wiesen. Garten uud Hochwald, und hat ein FMtl»'
maß vom l6 Joch 79^ Quadratllailer.

ö. W. gerichtlich geschaßt, und wird bei der elsten und zw<>'
ten VersleigerungStagsahung nur um oder über t»l'
sen Schäßwerlb, bci der driltcn aber auch ln'tll
demselben an den Meistbietenden hinlangegeben weldeU»

Dlc Lizilalionebedingnisse. woruach jeder ^izita^
ein 10II Vadium zu erlegen hat. so wie das S<t)"''
zmigsprotokoll und der OrunobuchseNrakt können l)> '̂
amls cingesel'cn werden.

K. k. stäot. deleg. Bezirksgericht Neustadt! ""'
17. Juli 1361.

6. 1528. (3) Nr. 48^'
E d i k t .

Von dem k. k. städt. dtleg. Äezillsc,erichte ^
Neustadt! wird dem unbekannt wo befindlichen A.'
hann Kowazhizh von Rojc und dessen gleichsah
unbekannten Rechtsnachfolgern hiemit erinnert: ,

ES habe wider dieselben Herr Martin H o r o M
Kooperalor i i , S t . Bartholomä, die Klage auf "^
sitzung und Gestaltung der Umschreibung des ""
Orunobuche Gut Fcistenl'erg «„!) Berg - Nr "e
vorkommenden, in Toustiveich gelegenen, »oll» ?
Flamen Johann Ko,vazhizh velgewährten 23 ,̂,
garteos hiergerlchls überreicht, worüber zur " ^
liandlung im ordenllilden mündlichen Verfahll"..^
Tagsatzung auf den 28, Noulmber l86l fml) ^ " ^
mit dem Anhange des §. 50 a. O. O. angeoll".^
und den Geklagten Jakob Penza van ^lassensl^
t^nrillos» :»<! n<'lnl» aufgestellt wurde. . .f

Dessen werden dieselbcn zu dem End, versta'"^".,!
daß sie zur obigen Tagsatzung entweder st^' .^
erscbeinln, oder aber einen andern S"ch'va>le «̂
bestallen und anher namhaft zu machen have"?«^
sonst diesc Rechtssache auf ihre Gefahr und " ° ' ^ ,
mit dem ihnen aufgestellten Kurator verhandelt
den würde.

Neustadt! am 20. Juni >86l. ^

3. l l 2 9 . ' (3) Nr. ' ^ ' '

Von dem k. k Bezirksamt« Hronau, " , ^ i '
richt, wird dem flüchtigen llorenz Plösch, H° ̂
stcr von Lcngcnfcld, erinnert: . ^ . M

ES haben wider denselben llukas Brests, ü ^ „
Podlasti>ir und Gregor Urschitz, Holzknechte ^ ^
Töplilscl), wegen l l fi. «0 kr. . ,7 si. 2b, l l ^ . ^ .
l l fl. 80 kr. Klage angebracht, W0>l'il)er <>" ^ i i h
satzung auf dcn 25. Oklober l. 7'. ">N <0 Uv^ ^^
angeordnet, und zur Vertretung des ^^l<ag ^ ,
Herr Gcwerk Andreas Morilsch alS Kuralv
stellt wurde. ,,,tw^

Demselben wird sonach erinnert, daß " ,^,
der bli der Tagsatzung, welch, üb,l d " . " " ^el
"l'glblachte Ullage ang:?l^.:t wurde, ^ . . ' , : ; ^ l ji
durch eilun von ihm bcstlll<c: ? ! ' " . v ^ l ' ',"jtilt ^
scheinen habe, widriges die wider !hn c " ' g ^ , ! i
Verhandlung mlt b^m. aus seine Gefahr un" ^ ,
fur ihn bestellten Kurator gepflogen und dalu^ «
schieden weiden würde. «

Klvnau am 2 l . August l »6 l . ^ M

W


